
Turn- und Sportverein 1911 e.V. Krumbach/Odw.

Handball

Gymnastik

Jazztanz

Wandern

Turnen

TSVTSVTSV
ECHOECHOECHO

Ausgabe: 2/2025
Vereinsnachrichten des TSV Krumbach

KRUM
BAC

H

19
11

TS
V

Umschlag TSV aktuell 2-2025  03.12.25  12:08  Seite 1



Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Eine eingespielte Mannschaft und ideenreiche Kombinationen, sicheres Zuspiel und präziser Abschluss – das sind entscheidende Voraussetzungen für den Erfolg. 
Beim Handball und ebenso bei Ihren finanziellen Einsätzen. Mit geschickten Spielzügen bringt unser erfahrenes Team Sie in aussichtsreiche Positionen und sorgt 
für den erfolgreichen Abschluss. Wir sind jederzeit anspielbereit für Ihre Wünsche. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Je größer eine Herausforderung, desto wichtiger der Teamgeist.

Brot- und Frühstücksvielfalt aus dem Fachgeschäft
Leckereien für Ihren Nachmittags-Kaffee

täglich frisch aus Ihrem Bäckerei-Fachgeschäft:

Christian Unger
64658 Fürth-Krumbach · Reichelsheimer Straße 3 · Tel. 06253/3313
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  Vereinsnachrichten des TSV KRUMBACH  1911 e. V. 

 Vorsitzender Daniel Schütz   

 Geschäftsführerin Judith Eisenhauer Mobil: 0160 9608 2710  

 TSV-Vertreter in 

der HSG  

 

Abteilungsleitung Damen 

 

Katharina Hallstein - Mobil: 0170 5819933  

 

  Abteilungsleitung Herren Tim Renner - Mobil: 0176 55601771  

  Abteilungsleitung Jugend Lena Blesing - Mobil: 0151 20215032   

 Kinderturnen Abteilungsleitung Katharina Brandenburger - Mobil: 0170 4686696  

 Gymnastik Abteilungsleitung unbesetzt  

 Wandern 

Skiabteilung 

Darts 

 

 

Homepage 

Hallenbelegung          

Geschäftsstelle 

Abteilungsleitung 

Abteilungsleitung 

Abteilungsleitung 

 

 

 

Sauberghalle 

unbesetzt 

Stefan Eisenhauer - Mobil: 0152 33726210  

Jens Strohmenger - Mobil: 0178 2020685, 

Sebastian Schott - Mobil: 0151 26961181 

 

Steffen Berg - Mail:  sberg@gmx.net 

Kerstin Schneider 

Conny Lannert - Tel.: 8079037  

Mail: geschaeftsstelle@tsv-krumbach.de 

 

 

  

 Echo-Redaktion Liesel Hillar, Sybille Helferich - Tel.: 21423, 

Lucas Knebl, Theresa Jöst - Mobil: 0178 1265604 

Mail: echo-redaktion@tsv-krumbach.de 

  

 

 Druck Groer + Moehler GmbH, Lindenfels  Kolmbach 

 

 

 Bankverbindung Volksbank Weschnitztal Sparkasse Starkenburg  

  IBAN: DE27 5096 1592 0000 1131 07 IBAN: DE14 5095 1469 0012 0980 48  

Das TSV-Echo erscheint zweimal jährlich und wird kostenlos an alle Mitglieder und Freunde  

sowie alle Haushalte von Krumbach, Kröckelbach und Brombach verteilt. 

   Unseren Internet-Auftritt finden Sie unter:   www.tsv-krumbach.de      
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Ein Blick zurück  und einer nach vorn 
 

rückblicken und lächeln. Nicht weil alles perfekt 

war, sondern weil man seinen Weg gegangen 

 

Dieses Zitat (dessen Urheber mir leider unbe-

kannt ist) trifft ziemlich genau, was ich gerade 

empfinde. Nach 18 Jahren Vorstandsarbeit, da-

von sieben als 1. Vorsitzender, halte ich einen 

Moment inne, schaue zurück  und lächle. Über 

Erlebnisse, Begegnungen, über kleine und 

große Erfolge, über hitzige Diskussionen und 

unzählige Veranstaltungen und feucht-fröhli-

che Abende.  

Natürlich war auch dieses Jahr wieder reich an 

Veranstaltungen, Begegnungen und schönen 

Momenten, die unser Vereinsleben geprägt ha-
ben. 

Neue Abteilung  Darts beim TSV 

Besonders freut mich, dass wir in diesem Jahr 

unsere neue Dartsabteilung ins Leben rufen 

konnten. Die Begeisterung für den Präzisions-

sport ist groß, und bereits nach kurzer Zeit zählt 

die Abteilung zahlreiche aktive Mitglieder. Wir 

wünschen der jungen Sparte weiterhin viel Er-

 

Rückblick 2025 

Das Vereinsjahr war geprägt von erfolgreichen 

und gut besuchten Veranstaltungen, die erneut 

gezeigt haben, wie stark das Gemeinschaftsge-

fühl und die Begeisterung für den Sport in un-

serem Verein sind. Besonders das Pfingsttur-

nier überzeugte mit seiner familiären Atmo-

sphäre und der großen Teilnehmerzahl aus al-

len Alters- und Leistungsbereichen. Auch das 

Fußballtennis- und Hobbyfußballturnier sowie 

die Kerwe boten sportlich und organisatorisch 
gelungene Programmpunkte und trugen zum 

lebendigen Vereinsleben bei. Deutlich wurde 

jedoch, dass die Abendveranstaltungen zuneh-

mend an Zuspruch verlieren und nicht mehr die 

Attraktivität früherer Jahre erreichen. Um auch 

künftig ein breites Publikum anzusprechen und 

die Feste langfristig erfolgreich zu gestalten, 

benötigen die Abendveranstaltungen neue, 

zeitgemäße Konzepte.  

Ausblick 

Nun steht die Weihnachtszeit vor der Tür  eine 

Zeit, in der man dankbar zurückblickt, aber 

auch nach vorn schaut. Und genau das tue ich. 

Denn nach 18 Jahren ist für mich der Zeitpunkt 

gekommen, den Staffelstab weiterzugeben. Ich 

blicke auf eine intensive, lehrreiche und wun-

derschöne Zeit zurück, die mich persönlich ge-

prägt und weiterentwickelt hat. Ich durfte in 

dieser Zeit viel bewegen, viele Freundschaften 

schließen und unzählige wertvolle Erfahrungen 

sammeln. 

Es fällt mir nicht ganz leicht, loszulassen  der 

Verein liegt mir einfach sehr am Herzen. Aber 

gleichzeitig erfüllt es mich mit großer Freude, 

zu sehen, dass nun jemand nachrückt, der mit 

frischem Elan, neuen Ideen und echter Begeis-

terung ans Werk geht. Ich erinnere mich noch 

gut an meine eigene Anfangszeit  an die Auf-

regung, die Lust, etwas zu bewegen, und an das 
Gefühl, ein Stück Verantwortung übernehmen 

zu dürfen. 

Ich wünsche Tim den Mut, eigene Wege zu ge-

hen, die Geduld, auch mal über Stolpersteine 

zu schmunzeln, und die Menschen an seiner 

Seite, die ihm mit Rat, Tat und einem offenen 

Ohr zur Seite stehen. Ich bin überzeugt: Der 

Verein ist bei ihm in den besten Händen. 

Zum Schluss bleibt mir nur, Danke zu sagen  

für Vertrauen, Unterstützung und Zusammen-

halt. Mein besonderer Dank gilt allen, die mich 

auf diesem Weg begleitet haben  meiner Frau 

und meiner Familie, die so oft zurückgesteckt 

haben, meinen Vorstandskollegen, den enga-

gierten Ausschüssen und natürlich euch, den 

Mitgliedern, für euer Vertrauen und eure Un-

terstützung. 

Ihr seht mich künftig nicht mehr in der Ge-

schäftstelle am PC, aber ganz sicher am Grill, 

auf der nächsten Feier oder beim Rasen mähen 
unseres Sportgeländes. Denn eines ist klar: 

Vereinsarbeit hört im Herzen nie auf. 

Ich wünsche euch allen eine frohe Weihnachts-

zeit, besinnliche Stunden und einen guten Start 

ins neue Jahr  mit viel Zuversicht, Freude und 

Zusammenhalt. 

 

Herzliche Grüße 

Euer Daniel Schütz 
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Fahrzeugservice Bauer

Markus Bauer
Am Kröckelbach 3 
64658 Fürth-Kröckelbach

Tel.: 0 62 53 / 2 28 12

www.fahrzeugservice-bauer.de

Ihr Kfz-/Zweirad Meisterbetrieb
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 HSG Fürth/Krumbach Damen 1 

Die Vorbereitung begann am 17. Juni 2025 mit 

einem Kader von 20 Spielerinnen: 

Im Tor: Leonie Stephan, Sina Ruff. 

Außen & Kreis: Elena Weber, Franziska Beye, 

Jana Dörsam, Johanna Dörsam, Anna Reimund, 

Neele Roth, Theresa Jöst, Amira Ehret 

Rückraum: Annika Dörsam, Alicia Geiß, Andrea 

Kloth, Carolin Dörsam, Janika März, Jil 

Eisenhauer, Lilly Kilian, Marie Pludra, Marlene 

Blatt, Shannon Obermeier. 

Zugänge: Marie Pludra, Janika März, Marlene 

Blatt (alle aus der weiblichen A-Jugend). 

Die Vorbereitung gliederte sich in drei Phasen. In 

Phase 1 wurde auf dem Sportgelände am 

Sauberg in Krumbach der Fokus auf Ausdauer, 

Kraftausdauer und Beachhandball gelegt. 

Danach folgte Phase 2, in der Schnelligkeit und 

Schnellkrafttraining im Escape und Stadion in 

Fürth gefördert wurden - inkl. Spinningkurse und 

Bodycross -, sowie der Teilnahme am 

Sportabzeichen. In der 3. Phase lag das 

Augenmerk auf Spielkonzeption, Testspielen und 

der Teilnahme am Vorbereitungsturnier in Groß-

Umstadt.  

Es wurden auch Teamevents zur Stärkung des 

Zusammenhalts organisiert, unter anderem:  

Ein Besuch am Marbachstausee mit Picknick und 

verschiedenen Spielen, ein Besuch des 

Kletterparks in Viernheim  Mut, Vertrauen und 

Spaß standen im Vordergrund, die Teilnahme am 

Sauberg-Cup in Krumbach mit viel Einsatz und 

Teamgeist, ein Fußballspiel gegen die Damen des 

TSV Aschbach, das souverän gewonnen werden 

konnte, Minigolf in Wahlen in lockerer 

Atmosphäre, ein Sommerbiathlon mit dem 

Schützenverein Siedelsbrunn  Zielgenauigkeit 

und Ausdauer wurden hier kombiniert. 

 

Mannschaft zeigte sich motiviert und 

geschlossen. Die Vorfreude auf die neue 

Herausforderung in der Oberliga Süd Hessen war 

groß  neue Gegner und Hallen versprachen 

Spannung und Entwicklungsmöglichkeiten. 

Da alle Spielerinnen fit sind, werden Carolin 

Dörsam, Neele Roth und Marie Pludra zunächst 

in der zweiten Mannschaft Spielpraxis sammeln. 

Janika März wird sowohl in der weiblichen A-

Jugend als auch bei den Damen 2 eingesetzt. 

Bisheriger Saisonverlauf: 

HSG Bachgau HSG 35:20 

HSG HSG Riedstadt 26:20 

TSV Pfungstadt HSG 27:28 

HSG TSG Offenbach-Bürgel 28:29 

TV Langenselbold HSG 24:24 

FSG Bürgstadt/ 

Kirchzell HSG 33:23 

Mit 5:7 Punkten steht die Mannschaft aktuell auf 

dem 7. Tabellenplatz. 

Als Aufsteiger ist der bisherige Saisonverlauf 

absolut zufriedenstellend. Die Mannschaft hat 

sich in der neuen Spielklasse behauptet, wichtige 

Punkte gesammelt und gezeigt, dass sie 

konkurrenzfähig ist. 

Ausblick: 

Bis Weihnachten sollen weitere Punkte 

gesammelt werden, um sich frühzeitig von den 

Abstiegsrängen zu distanzieren. Die Mannschaft 

zeigt Potenzial, insbesondere in Heimspielen und 

knappen Begegnungen. Die Integration der 

jungen Spielerinnen und die breite Kaderstruktur 

bieten gute Voraussetzungen für eine stabile 

Rückrunde. 

Daniel Werner 
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HSG Fürth/Krumbach Damen 2 

Am 22. Juli begann für die zweite 

Damenmannschaft der HSG Fürth/Krumbach die 

Vorbereitung auf die neue Saison. Die 

Spielerinnen starteten zum einen mit 

individuellen Waldläufen, die einmal pro Woche 

eigenständig absolviert wurden. Im 

Mannschaftstraining lag der Fokus zunächst auf 

Schnellkraft und Balltechnik, bevor die Einheiten 

zunehmend handballspezifischer wurden. Dabei 

blieb eines konstant: Der Ball war immer mit 

dabei  ob bei Technikübungen oder taktischen 

Spielformen. 

Unterstützt wurde die Vorbereitung durch 

vielseitige Sportangebote der Stammvereine: 

Bodycross mit Doris, ein Kurs bei Julia Schütz, 

Krafttraining mit Stefan Eisenhauer und Spinning 

bei Tanja Pressler sorgten für Abwechslung und 

eine ganzheitliche Fitness. Diese Einheiten 

stärkten nicht nur den Körper, sondern auch den 

Teamzusammenhalt. 

Zur spielerischen Einstimmung auf die Runde 

absolvierte die Mannschaft mehrere 

Vorbereitungsspiele  unter anderem gegen FSG 

Odenwald II, Dieburg/Gr. Zimmern II, Rodenstein 

II und sogar gegen die eigene A-Jugend. Diese 

Begegnungen boten wertvolle Erkenntnisse und 

halfen, Abläufe zu festigen und neue 

Spielerinnen zu integrieren. 

Zum Ende der Vorbereitung fiel Trainer Gerald 

Röder aus gesundheitlichen Gründen mehrere 

Wochen aus. Hier geht nochmal ein großes 

Dankeschön an Thomas Eger, Stefan Eisenhauer 

und Diana Helferich, die den Ausfall bestens 

kompensieren konnten!  

Der Rundenbeginn am 14. September verlief 

zunächst holprig. Gegen Arheilgen musste sich 

das Team knapp mit 21:23 geschlagen geben. 

Auch die folgenden Partien gegen SKG Roßdorf II 

(22:26) und HSG Dornheim/Gr. Gerau II (23:32) 

endeten mit Niederlagen. Doch die rappelte sich 

auf: Gegen TV Trebur erkämpfte sie sich ein 

19:19-Unentschieden, bevor schließlich der erste 

Sieg gegen HSG Gr. Biberau/Modau II mit 25:23 

eingefahren wurde  ein verdienter Lohn für die 

intensive Vorbereitung und den unermüdlichen 

Einsatz. 

Die zweite Damenmannschaft der HSG 

Fürth/Krumbach blickt nun motiviert auf die 

kommenden Spiele. Mit Teamgeist, 

Trainingsfleiß und dem festen Willen zur 

Weiterentwicklung ist sie bereit, sich jeder 

Herausforderung zu stellen. 

Tor: Theresa Hess, Hannah Schütz 

Kreis: Luna Scholl, Mona Zaplatilek, Mia Hahn, 

Neele Roth 

Rückraum: Emily Fronia, Carolin Dörsam, Emma 

Dörsam, Malin Dörsam, Lisa Bühler, Maria Bauer, 

Kerstin Schneider, Diana Helferich, Hannah 

Knapp, Kathrin Thiede 

Außen: Hanna Klein, Leonie Laupichler, Lara 

Zaplatilek, Silvia Weber, Louisa Wörner, Johanna 

Jöst, Mara Kapp, Nadja Pfeiffer 

Trainer: Gerald Röder, Stefan Eisenhauer 

(Torhüter)  

Katharina Hallstein 
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HSG Fürth/Krumbach Herren 

Nach einer kurzen aber verdienten Sommer-

pause starteten die beiden Herrenmannschaften 

der HSG Fürth/Krumbach Anfang Juli voller Moti-

vation in die Vorbereitung auf die neue Saison 

2025/26. 

Die erste Mannschaft begann die intensive Vor-

bereitungsphase mit klaren Ambitionen und ei-

ner geschlossenen Teamstruktur. Neben zahlrei-

chen Einheiten in der Halle und auf dem Platz 

stand vom 22. bis 24. August ein Trainingslager 

im Sporthotel Grünberg auf dem Programm. 

Dort wurde an Technik, Taktik und Teamgeist ge-

arbeitet  mit großem Erfolg. Auch in den neun 

Testspielen zeigte sich die Mannschaft in guter 

Form und konnte wertvolle Erfahrungen sam-

meln. Beim Bembelcup belegte das Team einen 

respektablen 4. Platz. 

Ein echtes Plus für die Mannschaft ist Neuzugang 

Paul Seitz im Tor. Mit einer starken Leistung zwi-

schen den Pfosten und seiner positiven Art bringt 

er nicht nur Sicherheit, sondern auch gute Laune 

in die Mannschaft. Generell muss man die Leis-

tungen unserer Torhüter nochmals klar hervor-

heben, denn auch Sören Dorn konnte nochmal 

eine Schippe auf seine Leistung draufpacken. 

Dank gilt hier auch Stefan Eisenhauer, der sich 

bereiterklärt hat, das Torwarttraining der Herren 

zu übernehmen.  

Der Start in die Runde verlief nahezu ideal  drei 

Siege und ein Unentschieden aus den ersten vier 

Spielen sprechen für sich. Aktuell steht die 

Mannschaft mit vier Siegen auf dem 5. Tabellen-

platz und hat das klare Ziel, sich im oberen Be-

reich der Tabelle zu etablieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bis zur Winterpause stehen noch fünf Spiele an. 

Dabei warten zwei echte Herausforderungen ge-

gen Teams aus der Tabellenspitze, die sicherlich 

spannende Duelle versprechen. Die übrigen Be-

gegnungen sind Mannschaften aus dem unteren 

Tabellenfeld, hier gilt es, konzentriert zu bleiben 

und die Chancen konsequent zu nutzen, um sich 

weiter nach oben zu arbeiten. 

Auch die zweite Herrenmannschaft absolvierte 

eine engagierte Vorbereitung mit vielen Sport-

kursen und abwechslungsreichen Trainingsein-

heiten. Der Start in die Saison war etwas holprig, 

doch das Team fand zunehmend besser zusam-

men und konnte gegen Bieberau/Modau den 

ersten Sieg verbuchen, direkt im darauffolgen-

den Spiel gegen Rüsselsheim den zweiten. Die 

Mannschaft steht aktuell auf einem soliden 8. Ta-

bellenplatz. 

Besonders erfreulich: Im Vergleich zur letzten 

Runde blieben die Mannschaften bisher weitge-

hend verletzungsfrei, was sich direkt positiv auf 

Leistung und Stimmung auswirkt. 

Insgesamt ist die Entwicklung im Herrenbereich 

sehr positiv. Die Motivation innerhalb der Teams 

ist groß, die Trainingsbeteiligung stark und das 

Miteinander auf und neben dem Feld harmoniert 

hervorragend. Man merkt deutlich, dass beide 

Mannschaften gemeinsam etwas aufbauen wol-

len. 

Meiner Meinung nach, können wir uns auf eine 

erfolgreiche und spannende Runde freuen.  

Tim Renner 
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Damen 1 Heimspiel 

Sa. 13.12.2025 17:30   HSG Dietzenbach HSG Fürth/Krumb.   

Sa. 17.01.2026 19:00   HSG Haibach/Glattbach HSG Fürth/Krumb.   

So. 25.01.2026 18:00   HSG Fürth/Krumb. HSG Bachgau  X 

So. 01.02.2026 18:00   HSG Riedstadt HSG Fürth/Krumb.   

So. 08.02.2026 18:00   HSG Fürth/Krumb. TSV Pfungstadt  X 

So. 22.02.2026 15:00   TSG Offenbach-Bürgel HSG Fürth/Krumb.   

So. 01.03.2026 18:00   HSG Fürth/Krumb. TV Langenselbold  X 

So. 08.03.2026 18:00   HSG Fürth/Krumb. FSG Bürgstadt/Kirchzell  X 

So. 22.03.2026 18:00   HSG Fürth/Krumb. HSG Sulzbach/Leidersbach  X 

So. 29.03.2026 18:00 HSG Fürth/Krumb. HSG Dreieich  X 

So. 19.04.2026 16:00   TGS Walldorf HSG Fürth/Krumb.   

So. 26.04.2026 18:00   HSG Fürth/Krumb. HSG Dietzenbach  X 

     

Damen 2  

So. 14.12.2025 16:00   HSG Fürth/Krumb. II FSG Lola II  X 

Sa. 17.01.2026 17:00   TuS Zwingenberg II HSG Fürth/Krumb. II   

Sa. 24.01.2026 16:00   SG Arheilgen HSG Fürth/Krumb. II   

So. 08.02.2026 13:00   SKG Roßdorf II HSG Fürth/Krumb. II   

So. 22.02.2026 16:00   HSG Fürth/Krumb. II HSG Dornh./Gr.-Gerau II  X 

So. 08.03.2026 14:00   TV Trebur HSG Fürth/Krumb. II   

Sa. 21.03.2026 17:30   TGB Darmstadt II HSG Fürth/Krumb. II   

So. 29.03.2026 16:00   HSG Gr.-Bieberau/Modau II HSG Fürth/Krumb. II   

So. 19.04.2026 16:00   HSG Fürth/Krumb. II FSG Biblis/Gernsheim  X 

Sa. 25.04.2026 13:00   TSV Pfungstadt II HSG Fürth/Krumb. II   

So. 03.05.2026 16:00   HSG Fürth/Krumb. II HSG Langen  X 

So. 10.05.2026 15:45   FSG Lola II HSG Fürth/Krumb. II   

So. 17.05.2026 16:00   HSG Fürth/Krumb. II TuS Zwingenberg II  X 

 

Spielplan Damen
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Spielplan Herren

Herren 1 Heimspiel 

Sa. 13.12.2025 17:00   HSG Fürth/Krumb. SV Erbach  X 

So. 18.01.2026 18:00   MSG Lorsch/Einhausen HSG Fürth/Krumb.   

Sa. 24.01.2026 19:30   TV Büttelborn HSG Fürth/Krumb.   

Sa. 31.01.2026 19:00   HSG Fürth/Krumb. HSG Bensh./Auerb.  X 

So. 08.02.2026 18:00   MSG Roßdorf/Reinheim HSG Fürth/Krumb.   

Sa. 21.02.2026 19:00   HSG Fürth/Krumb. HSG Gr.-Bieberau/Modau II  X 

Sa. 28.02.2026 19:00   HSG Fürth/Krumb. HSG Weiters./Braunsh.Worf.  X 

So. 08.03.2026 16:00   HSG Rü/Bau/Kö HSG Fürth/Krumb.   

Sa. 14.03.2026 19:00   HSG Fürth/Krumb. HSG Riedstadt  X 

So. 22.03.2026 15:00   TV Lampertheim HSG Fürth/Krumb.   

Sa. 18.04.2026 19:00   HSG Fürth/Krumb. TV Trebur  X 

Fr. 24.04.2026 20:00   HC VfL Heppenheim HSG Fürth/Krumb.   

Sa. 02.05.2026 19:00   HSG Fürth/Krumb. HSG Langen  X 

Sa. 09.05.2026 19:15   SV Erbach HSG Fürth/Krumb.   

Sa. 16.05.2026 19:00   HSG Fürth/Krumb. MSG Lorsch/Einhausen  X 

     

Herren 2  

So. 18.01.2026 18:00   TGB Darmstadt HSG Fürth/Krumb. II   

Sa. 24.01.2026 15:30   TV Büttelborn II HSG Fürth/Krumb. II   

Sa. 31.01.2026 17:00   HSG Fürth/Krumb. II SG Arheilgen II  X 

So. 08.02.2026 16:00   MSG Roßdorf/Reinheim II HSG Fürth/Krumb. II   

Sa. 21.02.2026 17:00   HSG Fürth/Krumb. II HSG Gr.-Bieberau/Modau III  X 

So. 08.03.2026 18:00   HSG Rü/Bau/Kö II HSG Fürth/Krumb. II   

Sa. 14.03.2026 17:00   HSG Fürth/Krumb. II HSG Riedstadt II  X 

So. 22.03.2026 15:30   TuS Griesheim II HSG Fürth/Krumb. II   

Sa. 18.04.2026 17:00   HSG Fürth/Krumb. II TG Biblis  X 

Sa. 25.04.2026 17:00   TSV Pfungstadt II HSG Fürth/Krumb. II   

Sa. 16.05.2026 17:00   HSG Fürth/Krumb. II TGB Darmstadt  X 
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Herbstcamp 2025  Zwei Tage voller Teamgeist, Spaß und Handballpower 

Im September sind wir mit insgesamt 12 Mann-

schaften in die neue Saison gestartet  ein tolles 

Zeichen für die starke Entwicklung unserer Ju-

gendabteilung. 

Aktuell stellen wir 2 Miniteams, 1 wE-Jugend, 2 

wD-Jugenden, 2 wC-Jugenden, 1 wB-Jugend, 1 

wA-Jugend, 1 mE-Jugend, 1 mD-Jugend und 1 

mA-Jugend. 

Die männliche C- und B-Jugend läuft weiterhin 

erfolgreich in einer Spielgemeinschaft mit dem 

SV Erbach. 

Nur wenige Wochen nach diesem gelungenen 

Saisonstart fand dann unser traditionelles 

Herbstcamp 2025 statt  ein echtes Highlight im 

Vereinsjahr. 

77 Kinder  von den Minis bis zur C-Jugend  er-

lebten am vergangenen Wochenende zwei in-

tensive und abwechslungsreiche Tage rund um 

den Handballsport. Unterstützt wurden sie dabei 

von 25 engagierten Helfer:innen aus dem aktiven 

Spielbetrieb, der Jugendleitung und dem Vor-

stand. 

In insgesamt fünf Trainingsgruppen wurde in der 

MGS- und HBS-Halle fleißig geschwitzt, gelacht 

und gelernt. Auf dem Programm standen Einhei-

ten zu Teambuilding, Wurftraining, Koordination, 

Ausdauer, Kraft und Spielmethodik  kurzum: al-

les, was das Handballherz begehrt. 

Für die nötige Stärkung sorgte ein gemeinsames, 

frisch gekochtes Mittagessen  ein echtes High-

light zwischen den Trainingseinheiten, das allen 

sichtbar schmeckte.  

Zum Abschluss des Camps zeigten die Nach-

wuchstalente ihr Können bei spannenden Ab-

schlussspielen vor lautstarkem Jugendpublikum. 

Die Begeisterung in der Halle war groß  ein per-

fekter Ausklang für ein rundum gelungenes Wo-

chenende.  

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere Orga-

nisatorinnen Malin, Maria und Mia sowie an die 

Jugendleitung Hannah, Lena und Sophie für ihren 

Einsatz, ihre Planung und ihr Engagement. Ohne 

euch wäre dieses Camp nicht möglich gewesen.  

Doch trotz der vielen positiven Entwicklungen 

stehen wir auch vor Herausforderungen: 

Wir sind aktuell dringend auf der Suche nach en-

gagiertem Trainer:innen und Betreuer:innen für 

unsere Jugendmannschaften. Immer wieder hof-

fen wir auf Unterstützung aus den eigenen Rei-

hen  bisher leider ohne den erhofften Erfolg. 

Unsere Jugend ist unser Nachwuchs und unsere 

Zukunft, doch ohne Trainer:innen gibt es keine 

Jugendmannschaften und ohne Kinder keine Zu-

kunft für unseren Verein.  

Wer Interesse hat, sich einzubringen, darf sich 

gerne bei der Jugendleitung melden. Wir freuen 

uns über jede helfende Hand und jeden, der den 

Spaß am Handball an die nächste Generation 

weitergeben möchte. 

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Saison 

2025/26. 

Eure Jugendleitung 
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Kinderturnen 

Die Kinderturnabteilung ist nach den 

Sommerferien wieder durchgestartet und wir 

konnten viele neue Kinder willkommen heißen. 

Bei heißen Temperaturen haben unsere 

Ballzwerge das Beachfeld genutzt und im Sand 

trainiert und Spaß gehabt. Hier vermitteln wir 

spielerisch das Werfen, Fangen und Umgehen 

mit unterschiedlichen Bällen. Koordination, 

Gleichgewicht und Feingefühl sind ein wichtiger 

Bestandteil der Trainingseinheiten. 

Ab dem 11.11. trainieren unsere Ballzwerge jetzt 

zur neuen Zeit dienstags von 16-17 Uhr in der 

Sauberghalle. Unsere Trainerinnen Hanna und 

Anni werden nun auch durch Jella und Emma aus 

der weibl. C-Jugend der HSG unterstützt. 

Aktuell haben wir 22 Kinder im Alter vom 1 bis 3 

Jahren in unserer Eltern-Kind-Turngruppe und 

wir freuen uns sehr, dass unser Angebot so gut 

angenommen wird. 

Unsere Übungsleiter Anna und Neele 

verwandeln die Halle immer montags von 15:30 

 16:30 Uhr in eine bunte Spiele-Landschaft, in 

der die Kinder springen, balancieren, schwingen, 

klettern und rollen lernen können. Ergänzt wird 

das Ganze mit der allseits beliebten 

Rollenrutsche, bunten Flusssteinen oder einem 

Tunnel zum Zurückziehen. 

Wir machen Weihnachtsferien vom 22.12.2025 

bis einschließlich 12.01.2026. Ab dem 19. Januar 

starten wir gestärkt ins neue Jahr. 

Das neue Jahr bringt für uns allerdings auch eine 

Veränderung mit sich  Anna wird sich aus 

privaten Gründen aus den Turnwichteln 

zurückziehen und daher suchen wir zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt Unterstützung für 

Neele. 

Bei Interesse gerne in der Geschäftsstelle, der 

Abteilungsleitung Katharina Brandenburger oder 

bei Neele und Anna direkt melden. 

Beim Turnen der 3-6 Jährigen haben wir aktuell 

25 Kinder  da ist ganz schön was los in der Halle. 

Daher sind wir sehr froh, dass wir seit den 

Herbstferien Unterstützung von Maya und Faye 

Arnold haben. Die beiden Mädels sind 12 Jahre 

alt und haben den TSV quasi im Blut, denn 

sowohl die Großeltern als auch die Mama sind 

dem TSV seit vielen Jahren eng verbunden. 

schon erste Elemente für das Gerätturnen wie 

Hockwende an der Turnbank, Vorwärts- und 

Rückwärtsrolle am Boden oder das Balancieren 

auf dem Schwebebalken. Aber Spiel und Spaß 

kommen natürlich nicht zu kurz und so gehören 

auch Aufwärmspiele und eine Abschlussrunde 

zum abwechslungsreichen Programm. 

Schnuppern ist jederzeit während unserer 

Turnstunden montags von 16:30  17:30 Uhr 

möglich. 

Wir machen Weihnachtsferien vom 22.12.2025 

bis einschließlich 12.01.2026. Ab dem 19. Januar 

starten wir gestärkt ins neue Jahr. 

Beim Turnen ab 6 Jahren trainieren aktuell 9 

Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren immer 

mittwochs von 16:30  18:00 Uhr. Die Kinder 

lernen hier Vorwärts- und Rückwärtsrolle, 

Handstand, Rad, Bogengang sowie Sprünge an 

den großen Kästen oder dem Bock. Auch der 

Schwebebalken oder das Trampolin sind feste 

Bestandteile der Übungseinheiten. 

In diesem Jahr haben wir zudem mit ein paar 

Kindern das Odenwald-Pokal-Turnen in 
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Mörlenbach als Zuschauer besucht. Für nächstes 

Jahr planen wir hier auch eine Teilnahme. 

Außerdem gibt es eine weitere Veränderung bei 

uns in der Turnstunde. Unsere Eva, die seit vielen 

Jahren als Trainerin in der Gruppe tätig war, 

erwartet ihr erstes Kind und zieht sich daher 

zurück  vielen Dank für viele wunderbare Jahre 

und viele tolle Turnstunden. Wir wünschen dir 

für deine Zukunft alles Gute und freuen uns, 

wenn du uns mal besuchen kommst. 

Wo eine Tür sich schließt, öffnet sich eine andere 

und daher sind wir sehr froh, dass wir schnell 

einen tollen Ersatz für Eva gefunden haben. Seit 

August unterstützt Tanja Keil aus Fürth die 

Gruppe als zweite Übungsleiterin. Tanja hat 

selbst viele Jahre beim TSV geturnt und kehrt 

nun zurück  herzlich willkommen zurück, liebe 

Tanja. 

Wir machen Weihnachtsferien vom 22.12.2025 

bis einschließlich 09.01.2026. Ab dem 14. Januar 

starten wir gestärkt ins neue Jahr. 

Abteilungsleitung Kinderturnen 

Katharina Brandenburger 

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele 
gemeinsam. Diese Idee ist das Grundprinzip der 
Genossenschaftsbanken und gleichzeitig Motto 
unserer Crowdfunding-Initiative für gemeinnützige 
Projekte in der Region. Mehr Infos finden Sie unter: 

VIELE SCHAFFEN

.
Viele 
schaffen mehr.
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Top-BeratungTop-Beratung
gibt’s gratis dazu!gibt’s gratis dazu!

Bauzentrum

Zeiß
Bauzentrum
Zeiß GmbH & Co. KG
Mühlstraße 6 
64658 Fürth/Odenwald

Tel. (06 25 3) 20 02-0
Fax (06 25 3) 21 89-6

www.bauzentrum-zeiss.de

JETZTJETZT
 anpacken 
       und loslegen!

Wir haben die wichtigsten Baustoffe 
immer in ausreichender Menge auf Lager, 

um Verzögerungen zu vermeiden. 

Alles
auf Lager

Wir mischen für Sie Kunstharzfarben, 
Acryllacke, Holzlasuren, 

Wand- und Fassadenfarben.

Unser Farb-
Misch-Service

Die große Vielfalt der schönen Fliesen 
können Sie in unserem Studio live erleben. 

Wir haben die ideale Lösung für Sie.

Fliesen-
Studio

Baustoff
Drive-In

Wir helfen Ihnen die gekaufte Ware in 
Ihrem PKW oder auf dem Anhänger sicher 

nach Hause zu bekommen.

          

 

    

        

      

     

 

    

    

       

     

       

     

      

     

      

    

     

      

       

       

      

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      

     

  

      

      

      

       

     

      

  

       

    

       

    

         

    

    

 

Getränkegroßhandel und Abholmarkt
Krumbacher Straße 8 · 64658 Fürth/Odw. · Tel. 0 62 53/50 74 · Fax 0 62 53/212 06

Zuständig für alles rund um den Durst!

Kelterei Stenger GmbH
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2020

Gasthaus

„Waldeslust“
Familie Berg

Am Kröckelbach 26
64658 Fürth-Kröckelbach

Telefon 0 62 53/ 5419

www.gasthaus-waldeslust.de

             

Am Hergesgrund 2 · 64678 Lindenfels-Kolmbach
Telefon 06254 / 942294 · Fax 942295 · www.gm-druck.com

Wir bringen Ideen 

zum AusDRUCK!
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Jahreshauptversammlung des TSV Krumbach  

am Freitag, 06. März 2026, um 20 Uhr in der Sauberghalle,  

Seehofweg, 64658 Krumbach 

 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung und Totenehrung 

 

2. Berichte   

a. des 1. Vorsitzenden 

b. der Geschäftsführerin 

c. der Abteilungsleiter Handball: Damen, Herren und Jugend 

d. Abteilungsleitung Kinderturnen 

e. Abteilungsleitung Gymnastik 

f. Abteilungsleitung Wandern 

g. Abteilungsleitung Ski 

h. Abteilungsleitung Dart 

i. Bauausschuss 

 

3. Bericht des Rechners 

 

4. Aussprache über die Berichte 

 

5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes  

 

6. Neuwahlen 

a. 1. Vorsitzender 

b. Geschäftsführerin 

 

7. Anträge an die Hauptversammlung 

 

8. Wahl der Kassenprüfer 

 

9. Vorschau 2027 

 

10. Verschiedenes  

 

11. Verlesen des Protokolls und Antrag auf Genehmigung  

 

 

Der Vorstand  Krumbach 21.11.2025 

 

Anträge zur Hauptversammlung müssen spätestens drei Tage vor dem Versammlungstag bei dem Vorstand 

schriftlich eingereicht werden. 
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 Wandergruppe: Touren von Mai bis Oktober 2025 fast ohne Regen 

Allen sechs Touren der TSV Wandergruppe 

von Mai bis Oktober 2025 war Petrus freund-

lich gesinnt, selbst denen, die unter sehr 

schlechten Wetterprognosen stattfanden. 

Rund um Wald-Erlenbach am 04.05.2025 

erwartete Erika Hörsch 20 Mitwandernde mit 

einem Sektumtrunk anlässlich ihres runden 

Geburtstages. Danach führte sie mit Burgel 
und Christa die Tour zunächst in westlicher 

Richtung mit schönen Ausblicken auf Wald-Er-

lenbach und bog dann zum Steigkopf nach 

Norden ab. Unterwegs luden zwei Bänke zu ei-

ner Rast mit leckerem Schokoladenkuchen 

und diversen Schnäpsen der Wanderführerin-

nen ein. An der Guldenklinger Höhe wurde die 

B 460 überquert und Mittershausen angesteu-

ert. Durch den Ort ging es hinauf zum Friedhof 

und an den Kreuzäckern auf den aussichtsrei-

 

Lauten-Weschnitz erreichte man wieder den 

Ausgangspunkt. Nach dieser Wanderung über 

ca. 10 km trafen sich alle Teilnehmer zur 

älder Kochkäse-

  

Runde von Oberflockenbach zum Eichelberg 

ten sich 16 Wanderer am 1. Juni 2025 mit Elke 

und Bruno auf den Weg und bewunderten zu-

die Tour am Rand des Steinbergs entlang zum 

Parkplatz Ursenbacher Höhe, weiter durch of-

fenes Gelände und auf einem Waldweg zur un-

terhalb des namensgebenden Berges gelege-

 In dieser für die 

Rast geplanten Schutzhütte wurde der plötz-

lich einsetzende Platzregen gut überstanden. 

Danach erfolgte der Anstieg auf den 526 m ho-

hen Eichelberg mit seinem ca. 11 m hohen 

steinernen Aussichtsturm, den etliche Wande-

rer für weite Rund-um-Ausblicke in den Oden-

wald und das Rheintal bestiegen. Die im Turm 

waldclub-Ortsgruppe Mannheim bot Ge-

tränke, kleine Speisen und auch Kaffee und 

Kuchen an. Abschließend führte die Wande-

rung talwärts zurück zum Ausgangspunkt. Die 

gen empfing die Gruppe nach knapp 10 Wan-

derkilometern zur Schlusseinkehr. 

Rund um den Kahlberg 

führten Ingrid und Peter Zimoch 12 Wanderer 

am 6. Juli 2025. Genau vor 28 Jahren, am 6. Juli 

1997, fand die erste Wanderung der Wander-

gruppe des TSV Krumbach in dem bewährten 
Konzept mit monatlich wechselnden Organisa-

toren statt. Dieser Anlass wurde mit einem 

Sektumtrunk gewürdigt, bevor die Wande-

Walburgiskapelle startete. Oberhalb der Bun-

desstraße verlief die Tour zur Wegscheide, von 

da in südlicher Richtung zum Naturdenkmal 

 gleichnami-

gen Rasthütte. D

Wässerchen zugesprochen. Nach der Pause 

erreichte man zunächst das Sägewerk, durch-

querte die Gras-Ellenbacher Wiesen und einen 

Teil von Gras-Ellenbach. Weiter ging es zum 
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Steinbruch und durch den Wald zum Gass-

bachtal. Zum Abschluss bot sich das Wasser-

tretbecken zur Erfrischung an. Nach der wei-

testgehend durch Wald verlaufenen Tour über 

rund 13 km mit ca. 4 h Gehzeit traf man sich 

Kron  

An einer waldreichen Wanderung bei Olfen 

nahmen am 3. August 2025 15 Wanderer 

teil. Vom P

führte Richard Rothermel die Tour zunächst 

Grenzsteine vor Wagenrädern der Fuhrwerke 
aufgestellt wurde. Weiter ging es zu dem etwa 

12 Hektar großen Naturschutzgebiet 

rötlichem, eisenhaltigem Wasser. Über den 

547 m hohen Spessartkopf wurde der Sieg-

friedsbrunnen bei Gras-Ellenbach erreicht. Bei 

der dort eingelegten Rast wurde die Rucksack-

verpflegung mit hochprozentigen österreichi-

schen Spezialitäten und Knabbereien des 

Wanderführers komplettiert. Der Rückweg 

verlief über die Affolterbacher Höhe mit ei-

nem kurzen Abstecher zur Rainer-Türk-Hütte. 

Nach ca. 12 Tourkilometern trafen sich die 

Wanderfreunde im 

Olfen zur gemütlichen Schlusseinkehr.  

Runde Elsbach  Günterfürst Am 7. Septem-

ber 2025 unternahmen 16 Wanderfreunde 
eine Rundwanderung im Gebiet südwestlich 

von Erbach im Odenwald. Von Elsbach aus 

führte Hans Eck die Tour anfangs in Richtung 

Elsbacher Höhe, auf ein schönes Hochplateau 

mit Aussicht auf Erbach und Michelstadt und 

weiter auf die Hohe Straße mit dem Mossauer 

Windpark Geisberg. Von dem höchsten Punkt 

der Wanderung (ca. 410 m) ging es durch den 

Wald abwärts Richtung Günterfürst. Auf dem 

Hochplateau von Günterfürst mit Blick auf das 

schöne Tal und den gegenüberliegenden Hö-

henzug wurde nach ca. 6 km eine längere 

Pause eingelegt, wo Hildegards Gesundheits-

plätzchen und die hochprozentige Medizin 

von Hans das leibliche Wohlergehen abrunde-

ten. Dann ging es mit Aussicht auf den gemüt-

lichen Nachbarort Haisterbach weiter nach 

Günterfürst zu einer kurzen Rast auf dem klei-

nen Dorfplatz, bevor der Schlussanstieg auf 

die Elsbacher Höhe und der anschließende ge-

mütliche Abstieg nach Elsbach die Runde 

schlossen. Die verdiente Einkehr im Biergarten 

ein würdiger Abschluss dieser schönen Tour 

über ca. 11,5 Wanderkilometer. 

Rund um den Marbach-Stausee 

Eine abwechslungsreiche Wanderung im Um-

feld des Marbach-Stausees erlebten 13 TSV-

Wanderer am 5. Oktober 2025 bei herbstli-

chem, aber überraschenderweise fast trocke-

nem Wetter. Die von Gerald Müller ausge-

suchte Tour folgte anfangs dem Wegzeichen 

zur Hohen Straße. Nach ca. 6 Kilometern 

wurde am Windpark Geisberg auf etwa 441 m 

Höhe eine Wanderpause eingelegt. Neben der 

hochprozentigen Getränkeauswahl von Ge-

rald wurde den leckeren Blätterteig-Nuss-

Schnecken seiner Frau Erika besonders ausgie-

big zugesprochen. Gestärkt ging es danach mit 

dem blauen Kreuz bis zum Nibelungensteig 

und weiter nach Hüttenthal. Kurz vor und nach 



24

dem Überqueren der B 460 gab es einen kur-

zen und harmlosen Regenschauer.  

Die letzte Wanderetappe führte aufwärts zum 

Marbach-Stausee und über den Staudamm zu-

rück zu den geparkten Pkws. Nach 13 km und 

270 Höhenmetern genossen alle Teilnehmer 

die gemütliche 

 

Bruno Kaiser 
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BERATUNG - PLANUNG - FERTIGSTELLUNG

Nebi Yaman

0151 - 50838484
06207 - 922112

Güttersbacherstraße 3
64689 Grasellenbach

Info@stahl-chrom.dewww.stahlchrom.de

stahlchrom

Individuelle Herstellung
Schlosserrei Qualität
Kein Steck - Schraubsystem
Pulverbeschichtung in Wunschfarbe
VSG aus ESG in Wunschfarbe
Werbung im Glas
Wunschgeländer ? Wir Bauen es nach!
Montage - Service
Ein Ansprechpartner
Lieferung und Montage in 4 - 6 Wochen

Balkon Geländer
Anstellbalkon
Französische Balkone
Treppengeländer
Treppen - Spindeltreppen
Vordächer - Carport aller Art
Zaun - Türen - Tore - Flügeltore
Sichtschutz - Windschutz 
Individuelle Herstellung aller art, 
auch Maschienenteile
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Altpapiersammlung ein voller Erfolg 

Schon seit vielen Jahrzehnten sammelt der TSV 

Krumbach 1911 e.V. mehrmals im Jahr 

Altpapier in den Ortsteilen Brombach, 

Kröckelbach und Krumbach. Dabei ist die 

Vereinsjugend, beziehungsweise auch die 

Jugend der HSG Fürth/Krumbach, immer mit 

von der Partie und befördert die gebündelten 

Papierpakete auf die Anhänger. Eine kleine 

zusätzliche Trainingseinheit, die zudem Spaß 

macht. Denn mit Verpflegung während und 

nach der Tour, Musik und in guter Gesellschaft 

geht so eine Arbeit gut von der Hand. Und es 

gibt noch einen weiteren positiven Aspekt: der 

Erlös von jedem einzelnen Kilo Altpapier 

kommt der Vereinsjugend zugute.  

Leider musste der TSV Krumbach in der 

Vergangenheit kontinuierlich rückläufige 

Altpapiermengen verzeichnen, wodurch die 

Aktion fast kurz vor dem Aus war. Der Aufwand 

stand kaum noch im Verhältnis zum Ertrag. 

Mit einer breitgefächerten Werbemaßnahme 

startete man daher  

um die Altpapiersammlung wieder stärker ins 

Bewusstsein der Bevölkerung zu rücken. 

Zusätzlich zu den üblichen Ankündigungen im 

TSV-Echo, der örtlichen Presse, der 

Vereinshomepage und den sozialen 

Netzwerken, wurden Flyer in jeden Haushalt in 

Brombach, Kröckelbach und Krumbach verteilt 

und an der Erbacher Straße, gegenüber der 

Krumbacher Rosenhöhe, ein großes Banner mit 

dem anstehenden Termin gespannt. Die 

Maßnahmen fruchteten und so sammelten die 

fünf Jungen und zwei Mädchen der B-Jugenden 

der HSG Fürth/Krumbach, unterstützt durch 

ihre Fahrer Willi und Werner, etwa ein Drittel 

mehr Altpapier, als gewöhnlich, und füllten den 

Container am Krumbacher Sauberg bis über 

den Rand hinaus. Ein echter Erfolg, dank dem 

das Fortbestehen der Altpapiersammlung des 

TSV Krumbach nun vorerst gesichert ist, in der 

Hoffnung, dass auch zukünftig wieder mehr 

Menschen Altpapier sammeln und zu den 

Sammelterminen an die Straße stellen. 

eigentlich mit die einfachste und günstigste 

Möglichkeit einen Beitrag für die Kinder- und 

bringt es der Erste Vorsitzende Daniel Schütz 

auf den Punkt und richtet seinen Appell an die 

Bevölkerung hier konstant mitzuwirken.  

Neben der Jugendförderung gibt es noch einen 

weiteren Aspekt: den  Umweltschutz, der in 

unserer heutigen Zeit wichtiger ist, denn je. 

Wenn Recyclingpapier statt Frischfaserpapier 

zur Papierherstellung genutzt wird, schont dies 

den Regenwald, Ressourcen, Bäume und das 

Klima. Denn für die Aufbereitung des 

Altpapiers werden weniger Chemikalien, 

Wasser und Energie benötigt. Das Papier bleibt 

im Kreislauf.  

Zusammengefasst ist es eine Win-Win-

Situation für alle, die unbedingt unterstützt 

werden sollte. Zudem haben Altpapiersammler 

mehr Platz in der grünen Tonne. Einfach 

Prospekte und Papiere aller Art das Jahr über in 

einem Karton sammeln, bündeln und zu den 

bekannten Sammelterminen  meist drei Mal 

im Jahr  an die Straße stellen. Diese werden 

auch zukünftig in der örtlichen Presse, über die 

Vereinshomepage, die Sozialen Netzwerke des 

TSV Krumbach und das Banner gegenüber der 

Krumbacher Rosenhöhe frühzeitig 

bekanntgegeben.  

Zur Drucklegung dieser Ausgabe des TSV-Echos 

standen die Termine für 2026 leider noch nicht 

fest. Wir werden in den örtlichen Schaukästen 

hierüber nachträglich informieren. 

Und noch ein kleiner Tipp: Das TSV-Echo 

einfach nach dem Lesen, wenn es nicht mehr 

benötigt wird, auch ins Altpapier legen. 

An dieser Stelle ein riesen Dankeschön an 

unsere Jugendlichen, Jugendabteilungsleiter, 

unsere Fahrer Werner und Willi, unsere Köchin 

Liesel, und an alle, die die Aktion in irgendeiner 

Form aktuell und in der Vergangenheit 

unterstützt haben  vom Organisieren, 

Bewerben, Sammeln, Einsammeln etc. 
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Saubergfest - Hummels schaffen den Coup  
 

Das Saubergturnier in Krumbach - eine Veranstal-

tung mit langer Tradition, welche sich zwar im 

Laufe der Zeit immer wieder gewandelt hat - vom 

Tauziehen zum Fußballtennis, ergänzt durch 

Hobbyfußball, oder auch vom Dreitages- zum Ta-

gesevent - sich aber nach wie vor großer Beliebt-

heit erfreut. Es traten acht Mannschaften beim 

inzwischen 44. Fußballtennis-Turnier gegenei-

nander an.  

Gespielt wurde in zwei Gruppen. Ziel der jeweils 

vier auf dem Platz befindlichen Spieler eines 

Teams war es dabei den Ball mit maximal drei 

Kontakten über das Netz ins gegnerische Feld zu 

spielen  ganz ohne Einsatz der Hände oder 

Arme.  

Wollte man keinen Fehler machen, der einen 

Punktgewinn des Gegners zur Folge hatte, galt es 

unter anderem zu beachten , dass der Ball nicht 

im Aus landete, den Boden nicht mehrmals auf 

der eigenen Seite berührte, die maximale Anzahl 

der Ballkontakte eingehalten und regelkonform 

über das Netz gespielt wurde.  

Hart umkämpft waren die Partien in der Gruppe 

A. Schon bei den Auftaktspielen von Windsurfing 

2 gegen Die Hummels (15:13) und  Die Onnern 

gegen FC Koppinnacken 2 (15:12) schenkte man 

sich nichts. Fünf der insgesamt sechs Partien en-

deten denkbar knapp. Aufgrund des besseren 

Punkteverhältnisses sicherten sich Die Hummels 

den Gruppensieg vor Windsurfing 2. 

Die Gruppe B hatte von deutlichen Spielständen 

bis hin zu ganz engen Begegnungen alles zu bie-

ten. Während der FC Koppinnacken 1 eine weiße 

Weste behielt, mussten Windsurfing 1, Alarm für 

Krumbach 11 und Die Gymnastiker jeweils Spiele 

abgeben. Letztere schafften den zweiten Rang in 

ihrer Gruppe, im Halbfinale war an den Hummels 

jedoch kein vorbeikommen. Windsurfing 2 zog 

mit einem 15:10-Sieg ins Finale ein, welches eine 

Neuauflage des Auftaktspiels der Gruppe A bil-

dete - diesmal mit dem besseren Ausgang für Die 

Hummels, die 15:9 gewannen. Die Freude war 

riesig. "Wir sind seit über 20 Jahren beim Fußball-

tennis-Turnier dabei und ich kann mich bisher an 

keinen Turniersieg erinnern", jubelte eine der 

Hummels-Spielerinnen über diesen besonderen 

Erfolg. Rang belegte der FC Koppinnacken 1. 

Nach einer Umbaupause ging es mit dem Hobby-

fußball-Turnier um den Sauberg-Cup weiter, wel-

cher in diesem Jahr zum 30. Mal ausgespielt 

wurde. Zahlreiche altbekannte Teams, aber auch 

einige Neulinge waren am Start. Besonders 

freute sich die Turnierleitung dabei über die 

Frauenquote. In vier der insgesamt neun Teams 

bereicherte mindestens eine Frau das Spiel.  

Wie es sich für ein Hobby-Turnier gehört, stand 

vor allem der Spaß im Vordergrund. Natürlich 

durfte der sportliche Ehrgeiz aber auch nicht feh-

len. 

Bereits in der Vorrunde zeichnete sich ab, dass 

der FC Koppinnacken auf Titelverteidigung aus 

war. Ungeschlagen schafften das Team den Halb-

finaleinzug. In Gruppe B machten die Black Eagles 

und die Super Sonics / FFW Krumbach den Grup-

pensieg untereinander aus. Letztere stellten da-

bei mit dem achtjährigen Elias den jüngsten Tur-

nierteilnehmer, der sich sogar zwei Mal in die 

Torschützenliste eintragen konnte.  

Aufgrund des besseren Torverhältnisses kam es 

im Halbfinale zu den Begegnungen FC Koppinna-

cken gegen die Super Sonics (3:1) und Black Ea-

gles gegen Die Onnern (3:4).  

Während das Spiel um Platz drei kampflos - auf-

grund Verletzungspech der Black Eagles - an die 

Super Sonics ging, war das Finalspiel eine pa-

ckende Angelegenheit. Der FC Koppinnacken lag 

bereits 2:0 in Führung. Doch Die Onnern warfen 

nochmal alles in die Wagschale und sorgten mit 

dem 2:2-Ausgleich für die Verlängerung. 

Hier  drehte der Vorjahressieger richtig auf und 

machte mit dem 4:2-Endstand die Titelverteidi-

gung perfekt. 

In geselliger Runde klang der Turniertag dann auf 

dem Sauberg mit Blick auf das Lindenfelser Burg-

feuerwerk aus. 
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Kerwe -  

Ob hoch zu Ross, auf einem kreativen 

Motivwagen oder als Fußgruppe unterwegs, die 

Teilnehmer des Krumbacher Kerwe-Umzugs 

hatten sich wieder allerhand einfallen lassen, um 

die Zuschauer entlang der Wegstrecke zu 

unterhalten. Angeführt vom Kerwe-Kranz folgten 

sogleich die Ausschenk-Scheller, die bereits den 

Vormittag über mit "Wem is die Kerwe-Rufen" in 

den Krumbacher Straßen unterwegs gewesen 

waren. Beim Umzug machten die Jungen und 

Mädchen ihrem Namen alle Ehre und schenkten 

leckere alkoholfreie Cocktails an die Passanten 

aus. 

Dem Kerweparre und soim Mundschenk hoch 

oben unterm Sonnenschirm und dem 

Kerwepärche Yvonne und Uwe wurde ebenso 

Beifall geklatscht wie der Krummescher 

Reiterstaffel. 

"Allypally Sauberg"  mit seinem Wagen machte 

der TSV Krumbach auf seine neu gegründete 

Dartsabteilung aufmerksam, die in Kürze auch in 

der Sauberghalle aktiv wird. Bleibt zu hoffen, 

dass dann dorthin kein Stau herrscht, wie ihn die 

Kröckelbacher Kerwe-Gemeinschaft in Form von 

"Stau am Saubergtunnel", ein kleines Wortspiel 

zum Saukopftunnel, symbolisierte. An einer 

Kette aufgereiht wurden die unterschiedlichen 

Kinderfahrzeuge - vom Bobbycar bis zum Traktor 

- nebst Fahrer von ihrer Zugmaschine zur 

Sauberghalle befördert. "Mit uns wär die 

Baustell schun ferdisch", unter diesem Motto 

waren zahlreiche Kinder und Erzieherinnen der 

Kindertagesstätte Haus Rasselbande, unterwegs 

und nahmen damit Bezug auf die derzeit 

laufenden Umbauarbeiten in der Kita. Als kleine 

Handwerker mit Bauhelmen, Gehörschutz, 

Malerhüten, Werkzeugen, Latzhosen oder auch 

Pinseln ausgestattet, bereicherten sie den 

Umzug. Kühle Erfrischungen, Gummibärchen 

und Kekse, dargeboten von einer Gruppe Galier, 

erfreuten die Zuschauenden am Wegesrand. 

Dabei sahen "Asterix aus dem Ourewald" und 

seine Gefolgsleute den Originalen zum 

Verwechseln ähnlich. Beim "Hommelbächer 

Hüttenzauber" fielen die Spähne, bei der Blue 

Man Group Odenwald spritzte die Farbe. In ihren 

blauen Anzügen trommelten die fünf Jungs auf 

ihre mit buntem Wasser gefüllten Blechtonnen 

und sorgten so nicht nur für den richtigen Sound 

sondern auch für farbliche Highlights. Eskortiert 

von den Krummescher Nonnen, die wieder 

Spenden für die Kerwe-

Gemeinschaft generierten, und 

der Kerwe-Sau, ging es zur 

Sauberghalle hinauf, wo David 

Knapp und Nicolas Schmitt in 

ihrer traditionellen Kerwe-Redd 

die lustigsten Geschehnisse der 

vergangenen zwölf Monaten 

zum Besten gaben. 

Dabei bereitete Knapp das 

Publikum gleich nach seiner 

Begrüßung darauf vor, dass er in 

diesem Jahr zum letzten Mal 

Ob 
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nägschdes Joahr muss es en 

Onnere mache, donn hock isch 

Bewerbungen für die kommende 

Kerwe-Saison. An diesen Aufruf 

schloss sich ein bunter Reigen 

von Geschichten aus dem 

Krumbacher Dorfleben an. So 

hatte es ein Einwohner mit 

seinem Bananen-Milchshake in 

die Rede geschafft. Denn, um 

diesen zuzubereiten griff er zum 

Thermomix seiner Frau. 

dummerweise war noch sämtliches Zubehör im 

Mixbehälter verstaut. Das Ergebnis  eine 

 landete letztlich in 

der Toilette. Über diese gab es auch aus dem 

Krumbacher Eck ein Missgeschick zu berichten. 

Beim gründlichen Reinemachen stürzte eine 

Bewohnerin von der Leiter und riss dabei mit 

ihrem Ellenbogen gleich das komplette Klo aus 

der Wand. 

Mit der Entfernung eines Baumes wurde ein 

er aus. Doch die Aktion lief nicht nach Plan und 

so demolierte der Baum kurzerhand den neu 

gekauften Hänger. 

konnte sich die Zuhörerschar bei zwei weiteren 

Miseren überzeugen. Bei den Vorbereitungen für 

seinen Polterabend ließ sich der angehende 

Bräutigam einen Anhänger auf den Fuß fallen, da 

er vergessen hatte, das Stützrad 

herunterzukurbeln, und musste mit Blaulicht in 

Krankenhaus gebracht werden. Nur wenige 

Wochen später blieb dann dessen Vater beim 

Starttraining fürs Paragliding, zu dem er seine 

drei Huskys mitgenommen hatte, in einem Loch 

hängen, brach sich ebenfalls den Fuß und 

schleppte sich auf allen Vieren nach Hause. 

Kerwe-Pfarrer David Knapp witzelte: 

henk wehe de Äbbelwoi schmeckt mies, 

wie  

Pech mit ihrer Ladung hatten gleich zwei 

Krumbacher Ortsbürger. Der eine durchfuhr mit 

seinem völlig überladenen LKW den Kreisel 

Ortsausgangs Fürth und verlor dabei einen 

Haufen Steine. Die Polizei zog ihn kurzerhand aus 

dem Verkehr und er musste den verlorenen 

Schotter wieder zusammenfegen. Mit einem 

Augenzwinkern gab der Kerwe-Pfarrer den gut 

gemeinten 

konschde der mäijge, ma muss net immer noch 

eh Schipp druf lä  

Eine Ladung Tierfutter wurde einem anderen 

Ortseinwohner zum Verhängnis. Auf seiner 

Rückfahrt aus dem Mossautal hatte sich die 

Heckklappe seines Kippers gelöst und dessen 

Inhalt verteilte sich malerisch auf der gesamten 

is es net gedou, do 

rollt ah schun die Feierwehr ou. Die häwwe donn 

die Stroaß sauwer gspritzt un dem Christian soi 

Unnerhos verschwitzt

verlauten.  

Auch in seinen Kurzgeschichten nahm er einige 

Krumbacher aufs Korn. So zum Beispiel einen 

inzwischen in Rimbach lebenden jungen Mann, 

der seinen Schwiegervater vom Flughafen 

abholen wollte, allerdings einen Tag zu früh dran 

war.  

Nicht einmal frühere Kerwe-Pfarrer genießen 

Immunität in Sachen Kerwe-Redd. Und so durfte 

natürlich die Anekdote eines ehemaligen 

Hochwürdens nicht fehlen, der des Nachts mit 

seinem Hund im Bademantel mit Stirnlampe vor 

die Tür ging und sich dabei aus der Wohnung 

aussperrte.  

Amüsant war auch die Geschichte von drei 

jungen Herrschaften, die zu einer Hochzeit 

geladen waren, aber vergebens an einer Fürther 
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Kirche auf das Brautpaar warteten. Grund hierfür 

war die Tatsache, dass die Trauung im anderen 

Gotteshaus stattfand.  

Der Sturz eines Krumbachers, der sich seine 

Blessuren für seinen Dienst in der Halle kunstvoll 

zu überschminken versuchte, ebenso wie die 

überdurchschnittliche Unfallserie eines weiteren 

Einwohners blieben nicht unerwähnt.  

Viel Gelächter und Applaus ernteten David 

Knapp und Nicolas Schmitt für ihre Kerwe-Redd 

und natürlich durfte auch der Kerwe-Segen nicht 

fehlen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit der Ehrung des Besten Umzugswagens  in 

diesem Jahr holte sich den ersten Platz die Blue 

Man Group Odenwald, gefolgt von der Kerwe-

Gemeinschaft Kröckelbach und dem TSV 

Krumbach  klang der Tag in der Sauberghalle 

aus. Der traditionelle Frühschoppen in den 

örtlichen Gasthäusern und das Eingraben der 

Kerwe auf dem Krumbacher Dorfplatz bildeten 

den Abschluss einen ereignisreichen Kerwe-

Wochenende, bei dem wiede

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Gaststätte KKaalllliitthheeaa Vereinsheim auf dem Sauberg 

Griechische und deutsche Spezialitäten vom Grill  

Öffnungszeiten: 
-Mittwoch - Samstag: 17:00 -21:00 Uhr 

Sonntag: 11:30 -14:00 Uhr und 17:00 -21:00 Uhr 
25.12.: 11:30 - 14:30 Uhr,  

26.12.: 11:30 - 14:30 und 17:00 - 21:00 Uhr 
 Silvester und Neujahr: 17:00 - 21:00 Uhr 

Reservierung und Vorbestellung - Tel. 06253/1697 

Das Kallithea-Team wünscht Ihnen Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!  
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern ab 70 

Arras Monika 20.12.1949  76 

Seel Willi 22.12.1951 Ehrenmitglied 74 

Blesing Walter 27.12.1953  72 

Wingert Inge 28.12.1952 Ehrenmitglied 73 

Blesing Dieter 07.01.1942 Ehrenmitglied 84 

Blesing Adam 11.01.1940 Ehrenmitglied 86 

Wolbert Gustl 17.01.1929 Ehrenmitglied 97 

Renner Klaus 19.01.1956  70 

Unger Herbert 21.01.1943  83 

Knapp Ludwig 22.01.1945 Ehrenmitglied 81 

Hallstein Christa 26.01.1948  78 

Jakob Albert 31.01.1947 Ehrenmitglied 79 

Götzinger Edeltraud 01.02.1945 Ehrenmitglied 81 

Hillar Werner 01.02.1953 Ehrenmitglied 73 

Schmitt Peter 03.02.1943 Ehrenmitglied 83 

Rathgeber Peter 06.02.1948  78 

Knapp Reiner 17.02.1943  83 

Lannert Richard 19.02.1943 Ehrenmitglied 83 

Wagner Hans 21.02.1940 Ehrenmitglied 86 

Koch Richard 01.03.1956  70 

Koch Winfried 04.03.1955  71 

Lannert Hannelore 06.03.1953  73 

Zornmüller Horst 12.03.1943 Ehrenmitglied 83 

Zornmüller Helene 12.03.1947  79 

Schütz Josef 14.03.1947 Ehrenmitglied 79 

Schubert Ilona 17.03.1951  75 

Unger Hans 19.03.1936 Ehrenmitglied 90 

Kaiser Bruno 29.03.1948  78 

Götzinger Hans 16.04.1941 Ehrenmitglied 85 

Roos Gundhild 26.04.1939 Ehrenmitglied 87 

Keil Werner 26.04.1949 Ehrenmitglied 77 

Zimoch Peter 26.04.1950  76 

Emig Albert 27.04.1940 Ehrenmitglied 86 

Unger Jürgen 02.05.1951 Ehrenmitglied 75 

Rebhan Rainer 07.05.1956  70 

Müller Gerald 08.05.1954  72 

Helmling Manfred 10.05.1955  71 

Arras Helmut 12.05.1947 Ehrenmitglied 79 

Kreidemeier Klaus 17.05.1939  87 

Unger Ingeborg 21.05.1956  70 

Sibrai Franz 25.05.1949  77 

Dörsam Rosemarie 26.05.1955  71 

Mattusch Maria 27.05.1942 Ehrenmitglied 84 

Koch Josef 27.05.1953 Ehrenmitglied 73 

Jakob Brigitte 28.05.1948  78 

Katzenmeyer Friedel 30.05.1942 Ehrenmitglied 84 

Arnold Liesel 31.05.1947  79 

Wolbert Roland 31.05.1955  71 

Wir bedanken uns bei allen, 

die durch ihre Anzeigen und Beiträge 

unsere Vereinszeitung unterstützt haben 

und wünschen allen Lesern 

Frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch! 
Ihre Echo-Redaktion 

________________________________________ 

Redaktionsschluss für das 

nächste Echo 

ist der 18.04.2026 
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Vorname/Name:  Geburtsdatum:  

Straße:  Telefon:  

PLZ/Ort:  E-Mail:  

Mitgliedschaft in der/n Abteilung/en: 

Durch meine Unterschrift erkenne ich die gültigen Satzungen, Ordnungen, Beiträge und eventuelle Zusatzbeiträge 
des TSV Krumbach 1911 e.V. sowie seiner Abteilungen als verbindlich an. Die Satzung kann bei dem 
Geschäftsführenden Vorstand jederzeit eingesehen werden. Außerdem bestätige ich, dass ich die umseitig 
beschriebenen Informationen zum Datenschutz / zu den Persönlichkeitsrechten gelesen und verstanden habe. 

Die unterzeichnenden gesetzlichen Vertreter erklären durch ihre Unterschrift, dass sie für den Mitgliedsbeitrag und 
dessen pünktliche Begleichung gesamtschuldnerisch haften. 

Mit der Speicherung, Übermittlung und der Verarbeitung personenbezogener Daten für Vereinszwecke, gemäß den 
Bestimmungen des Datenschutzgesetzes, bin ich einverstanden. Ich habe jederzeit die Möglichkeit, vom Verein 
Auskunft über diese Daten von mir zu erhalten. Der Verwendung von Bildern ausschließlich im Zusammenhang mit 
Aktivitäten des Vereins stimme ich zu. 

Aufnahme Minderjähriger: Wir geben unsere Zustimmung als gesetzliche Vertreter zur Aufnahme in den Verein 
und haften diesem gegenüber für die Entrichtung des Mitgliedsbeitrages. Sofern diese Unterschrift von nur einer 
Person geleistet wird, bestätigt diese ausdrücklich, dass Alleinvertretungsberichtigung besteht.  

Ort: ___________________________________________ Datum: ___________________________ 

 

Unterschrift(en): ___________________________________________________________________ 
(Bei Jugendlichen unter 18 Jahren ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter erforderlich. 

SEPA  Lastschriftmandat 
 

Ich ermächtige den TSV Krumbach 1911 e.V, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem TSV Krumbach 1911 e.V. auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  
 
Hinweis:  
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  
 
Kontoinhaber (Vorname und Name):  _______________________________  
 
Kreditinstitut (Name) _______________________________  BIC:  _ _ _ _ _ _ _ _ | _ _ _  
 
IBAN:   D E _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _    
 
 
           
Ort, Datum und Unterschrift (Kontoinhaber) 

 

Bitte die Hinweise auf der Rückseite beachten. 
 

Beitrittserklärung 
TSV Krumbach 1911 e.V. 
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Hinweise zur umseitigen Beitrittserklärung 
Beiträge: 
Kinder und Jugendliche bis einschließlich 18 Jahre      35,-  
Junge Erwachsene in Ausbildung, BFD, FSJ, Studenten  
(bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres)       35,-  
Erwachsene ab 19 Jahre         50,-  
Familienbeitrag (auf Antrag)       140,-  
Abteilungsbeitrag aktive Erwachsene       25,-  
Abteilungsbeitrag aktive Kinder bis einschließlich 18 Jahre    15,-  
Junge Erwachsene, die den vergünstigten Beitrag in Anspruch nehmen möchten, müssen bei Eintritt in 
den Verein einen zu diesem Zeitpunkt gültigen Ausbildungsbescheid einreichen. 
Die Vergünstigung wird max. bis zum vollendeten 27. Lebensjahr gewährt, wenn jedes Jahr  bis 
spätestens 10. März  eine gültige Bescheinigung eingereicht wird. 
Die Kündigung der Mitgliedschaft kann nur schriftlich mit einer Frist von 3 Monaten zum 30.06. oder 
31.12. jeden Jahres erfolgen. 
 
Wir als Sportverein verstehen und als Gemeinschaft, an der alle Mitglieder aktiv teilnehmen 
können und sollten. Wir würden uns freuen, wenn Sie auch die geselligen Veranstaltungen des 
Vereins besuchen. Zur Vorbereitung und Durchführung unserer verschiedenen Aktivitäten 
benötigen wir laufend tatkräftige Helfer, da wir nur mit ihnen in der Lage sind, Sport und 
Vereinsleben zu einem günstigen Preis anbieten zu können. 
 
Ich helfe gerne bei: 

 Vorbereitung und Durchführung von Festen und sonstigen Veranstaltungen 
 Kuchen backen/Kaffeeausschank 
 Getränkeausschank 
 Marketing 
 Öffentlichkeitsarbeit 
 Mitarbeit im Vorstand 
 Jugendarbeit 
 Übungsleiter im Sportbetrieb (Aus- und Weiterbildung 
 Sonstiges: __________________________________ 

Datenschutz/Persönlichkeitsrechte: 
1. Der Verein erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten seiner Mitglieder zur Erfüllung 

der in der Satzung aufgeführten Zwecke und Aufgaben (z.B. Name und Anschrift, 
Bankverbindung, Telefonnummern und E-Mail-Adresse, Geburtsdatum, Funktionen im Verein, 
Lizenzen). Durch ihre Mitgliedschaft und die damit verbundene Anerkennung der Satzung 
stimmen die Mitglieder der Erhebung, Verarbeitung (Speicherung, Veränderung und 
Übermittlung) und Nutzung ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der Erfüllung der 
satzungsgemäßen Aufgaben und Zwecke des Vereins zu. Eine anderweitige Datenverwendung 
(z.B. Datenverkauf) ist nicht statthaft. 

2. Durch ihre Mitgliedschaft und die damit verbundene Anerkennung der Satzung stimmen die 
Mitglieder außerdem der Veröffentlichung von Bildern und Namen in Print- und Telemedien 
sowie elektronische Medien zu, soweit dies den satzungsgemäßen Aufgaben und Zwecken des 
Vereins entspricht. 

3. Jedes Mitglied hat im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften des Datenschutzgesetzes das Recht 
auf Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten Daten, deren Empfänger sowie den Zweck 
der Speicherung, Berichtigung seiner Daten im Falle der Unrichtigkeit und die Löschung oder 
Sperrung seiner Daten. 

 
Für Rückfragen oder Anregungen steht der Vorstand gerne zur Verfügung. 

www.tsv-krumbach.de - info@tsv-krumbach.de 

Anmerkungen: 
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